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Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Deutschen Bundestag
am 23.02,2025

1. Das WäNerverzeichnis zur BundestagswaN für die Wahlbe-
zirke der Verwaltungsgemeinschaft Münchenbernsdorf für
die ihr angeschlossenen Mitgliedsgemeinden Stadt Mün-
chenbernsdorf, Gemeinde Bocka, Gemeinde Hundhaupten,
Gemeinde Lederhose, Gemeinde Lindenkreuz, Gemeinde
Saara, Gemeinde Schwarzbach und Gemeinde Zedlitz wird
1n der Zeit vom

03. Februar 2025 bis 07. Februar 2025

während der allgemeinen Öffnungszeiten

am Dienstag von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr,
am Donnerstag von 9 Uhr bis 1.2 Uhr und 13 Utu bis 17 Uhr
und am Freitag von 9 Uhr bis 11.30 Uhr

rm Rathaus Münchenbernsdorf, Karl-Marx-Platz 13 in 07589
Münchenbernsdorf in Zimmer 13 (EG, Meldeamt, nicht bar-
rierefrei) für Wahlberechtigße zur Einsichtnahme bereitge-
halten.
Jeder WaNberechtlgrte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wäh-lerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahiberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will,
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die

im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51 Absatz
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt.

Wählen kann nur, wer in das Wäh.lerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.

Wer das Wählerverzerchnis für unrichtig oder unvollständig
hä11, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der
Wah.l, spätestens am 07. Februar 2025 bis 11.30 Uhr, bei der
Verwaltungsgemeinschaft Münchenbernsdorf, Karl-Marx-
Platz 13, 07589 Münchenbernsdorf, Zimmer 13, Meldeamt,
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

Wahiberechtigrte, die in das WäNerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 02. Februar 2025 eine
Wahlbenactuichtlgung.
Wer keine Wahlbenachrichtigmng erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigtt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr Iaufen wiII, dass
er sein Wah-lrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigrte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhaiten keine
Wahlbenachrichtigung.

Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
193 - Gera - Greiz - Altenburger Land
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (WaN-
bezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl teilnehmen.

Einen Wahlschein erhilt auf Antrag
5. 1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis-
nach § 18 Abs. 1 der BundeswaNordnung (bis zum
02. Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das
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Wählerverzeichnis nach s 22 Abs.1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 07. Februar 202b) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teitnahme an der Wahl erst
nach Ablauf der Antragsfrist nach s 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wah.lrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wähleruerzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wah-lscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigrren bis zum 21. Februar 2025, 1 5.00 Ufu,
bei der Gemeindebehörde mündlich, scfuiftlich oder elelrtro-
nisch beantragt werden.
Im Falle nachweisiich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis
zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestelit werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragrte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bls zum
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigrt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mlt dem Wahlschein erhälr der Wahlberechtigrte
- einen amtlichen Stlmmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen
schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigTte person auszu-
weisen.

Ein Wah-lberechtigter, der des Lesens unkundig und wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen person
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet
haben.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfejeistung, die unter missbräuchiicher
Einflussnahme erfolgrt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahiberechtigrten ersetzt oder ver-
ändeft oder wenn ein Interessenkonflilit der Hilfsperson be-
steht.
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaitung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer
anderen Person eriangrt.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettei und dem Wahlschein so rechtzeitlg an die ange-
qebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Münchenbernsdorf , den 23.01.2025

Verwaltungsgemeinschaft Münchenbernsdorf

gez. Schiatter
Wahlverantwortliche
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Gewässerunterhaltungsverband (GUV)
Weiße Elster/Saarbach
Körperschaft des öffentlichen Rechts
mit Sitz in Gera

tlt rn l:l§.i.r i&.rbnrn

Öffentliche Bekanntmachung
des Gewässerunterhaltungsverbändes

Weiße Elster/Saarbach über die
Durchführung von Gewässerpfl egemaßnahmen

an den Gewässern 2. Ordnung
Auf der Grundlage des § 31 Thüringer Wassergesetz (ThürWG)
und der vom Thüringer Ministerlum für Landwirtschaft, Forsten,
Umweit und Naturschutz eingeführten Richtlinie zur naturnahen
Unterhaltung und zum Ausbau von Fließgewässern werden in
der Zeit

vom 01. April 2025 bis 30. September 2025
im Auftrag des Gewässerunterhaltungsverbandes Weiße EIs-
terlSaarbach, lm gesamten Verbandsgebiet (siehe dazu wvwv.
guv-wesa.de) Pflegemaßnahmen an den Gewässern 2. Ordnung
durchgeführt.

Gemäß § 41 Abs. (1) Wasserhaushaltsgesetz (WHG) haben die
Eigentümer und Nutzungsberechtigten der am Gewässer anlie-
genden Grundstücke das Betreten sowie die vorübergehende
Benutzung der Grundstücke durch die Beauftragten zu dulden.
Durch die Anlieger ist die freie Zugänglichkeit der Gewässer-
randstreifen zu gewährleisten.

Als Gewässerrandstreifen gelten nach s 29 ThürWG in Verbin-
dung mit § 38 WHG die an ein Gewässer landseits der beiden
Böschungsoberkanten angrenzenden F]ächen. Dlese betragen
innerhalb bebauter Ortsteile jeweils fünf Meter und im Äu-
ßenbereich jeweils 10 Meter.

Gemäß § 41 Abs. (1) WHG haben die Inhaber von Rechren und
Befugnissen an Gewässern zu dulden, dass die Benutzung vo-
rübergehend behindert oder unterbrochen wird, soweit ei zur
Unterhaltung des Gewässers erforderlich ist.

Mit freundlichen Grüßen

Gewässerunterhaltungsverband
Weiße Elster/Saarbach
Köstritzer Weg 14
07548 Gera

Telefon: 036577349722
E-Maü: info@guv-wesa.de

Aktenzeichen : 00/965.4
Ident-Nr. 221.720

Wichtige Informationen
zur Grundsteuer 2025

In den kommenden Wochen werden Ihnen Ihre neuen Grundsteu-
erbescheide zugehen. Wichtig ist zu wissen, dass jeder Grund-
stückseigentümer einen neuen Bescheid erhält.

Wir bitten Sie, bis zum Erhalt des neuen Bescheides keine Zah-
lungen zu leisten.
Auf den neuen Bescheiden srnd Zahlfristen hinterlegt, zu diesen
überweisen Sre dann bitte Ihre Zahlungen.
Bitte prüfen Sie hier Ihre bei Banken hinterlegrten Daueraufträge.
Sollten Sie ein Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, gilt dieses
automatisch weiter, wir buchen dann zu den angegebenen Fäl-
ligkeiten ab.
Waren Sie in der Grundsteuer bis 2024 mit einer Ersatzbemes-
sung veranlagrt, so gelten diese Lastschriftmandate nicht automa-
tisch weiter. Hier müssten Sre zur Abbuchung der Steuerbeträge
ein neues Mandat erteilen.

Bitte kontroilieren Sie Ihre Bescheide nach Erhalt, aus diesen
geht hervor, ob Sie Ihre Steuern überweisen müssen oder eine
Abbuchung durch die Gemeinde erfolgt.

Für Fragen stehen wir lhnen zu den Sprechzeiten zur Verfügung.

gez. Schlatter
Amtsleiterin Flnanzen



Stadt Münchenbernsdorl

Bekanntmachungen
der Stadt Münchenbernsdorf

In der Stadtratssitzung der Stadt Münchenbernsdorf am
09. 12.2024 wurde folgende Beschlüsse gefasst :

Beschluss-Nr.: 147224
Dem Antrag auf Aufnahme von vier BescNussvorlagen in die
Tagesordnung zur Stadtratssitzung am 09. 1 2.2024 w egenDring-
lichkeit entspr. § 35 (5) Nr. 2 ThurKO wird zugestimmt.
Die Beschlussvorlagen TOP 14, 75,76,17 werden als Tagesord-
nungspunkte aufgenommen, die nachfolgenden Tagesordnungs-
punkte verschieben sich entsprechend.
Abstimmungsergebnis : 75 I L3 / I /3 / 1..

In der Sitzung des Wirtschafts- und Verkehrsausschusses der
Stadt Münchenbernsdorf am 1.6.L2.2024 wurden folgende Be-
sch-lüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 751224
Die Mitglieder des Wirtschafts- und Verkehrsausschusses der
Stadt Münchenbernsdorf beschließen die Anderung der Reihen-
folge der Tagesordnungspunkte gem. § 4 Abs. 4 der Geschäfts-
ordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse.
Der Tagesordnungspunkt 7 ,, Sonstiges " wird als Tagesordnungs-
punkt 2 behandelt, die weiteren Tagesordnungspunkte verschie-
ben sich entsprechend.
Abstimmungsergebnis : 7 /6/6/0/0-

Beschluss-Nr.: 161224
Die Mitglieder des Wirtschafts- und Verkehrsausschusses der
Stadt Münchenbernsdorf genehmigen die Niederschrift zur Sit-
zung am 26.09.2024.
Abstimmungsergebnis : 7 /7 I 5/0 /2-

In der Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Münchenberns-
dorf am 06.01.2025 wurden folgende BescNüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 010125
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Münchenbernsdorf
beschließt die Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung vom
20.17.2024.
Abstimmunoseroebnis: 5 /5 /5 /O /0.
. Gesetzliche Zahl der Mitglieder des Sradrrates der Stadt München-

bernsdorf bzw. der entsprechenden Ausschüsse/ davon anwesenü
J a-Stimmen/ N e in-Stimmen/ Stimmenthaltungen

gez. Stehfest -Bürgermeister der Stadt Münchenbernsdorf

Die nächste Sitzung des Wirtschafts- und Verkehrsausschusses
der Stadt Münchenbernsdorf flndet am

Dienstag, 11. Februar 2025, 19.00 Uhr
im Rathaus - Sitzungszimmer, Karl-Marx-Platz 13,

07589 Münchenbernsdorf
oder im Kulturhaus Münchenbernsdorf

(bitte die öffentlichen Aushänge beachten)
statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aus-
hängen.

gez. Stehfest - Bürgermeister Stadt Münchenbernsdorf

Gemeinde Schwarzbach

Bekanntmachungen
der Gemeinde Schwarzbach

In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Schwarzbach
am 1,7.12.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst :

Beschluss-Nr. 357224
Genehmigung der Nlederschrift vom 1,1.12.2024 -
Offentlicher Teil
Abstimmergebnis: 7/ 7/ 5/ 0/ 2-)

Beschluss-Nr. 367224
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 202 5

Die vorliegende Haushaltssatzung wird mit Beschluss festge-
setzt. Der Haushaltsplan nebst seinen Anlagen wird bestätigl"t.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltspian nebst seinen An-
lagen lagen zur Beschlussfassung vollständig vor.
Abstimmergebnis: 7/ 7/ 7/ 0/ 0.)

Beschluss-Nr.377224
Der Gemeinderat der Gemeinde Schwarzbach beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung ,,Ersatzneubau Brücke ink]. Erweiterung
Bachmauer" gemäß vorliegenden Angeboten an den wütschaft-
Iich günstigsten Anbieter: MTT Hoch- und Tiefbau GmbH Mün-
chenbernsdorf, Großbockaer Straßel, 07589 Münchenbernsdorf
mit einer Angebotssumme von 446.595,83 € brutto.
Abstimmergebnis: 7/ 7/ 7/ 0/ 0-)

Beschluss-Nr.381224
Genehmigung der Niederschrift vom 17.12.2024 -
Nichtöffentlicher TeiI
Abstimmergebnis: 7/7/ 5/ 0/ 2-)
.) Gesetzliche Zahl der Mitglieder des Gemeinderutes/ davon anwesenü

J a-Stimmen/ N ein-StiInmen / Stimnlenthaltungen

gez. Gruber - Bürgermeister Gemeinde Schwarzbach

Haushaltssatzung
der Gemeinde Schwarzbach
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 57 der Thüringer Kommunalordnung erlässt die
Gemeinde Schwarzbach folgende Haushaltssatzung:

§1
Der als Anlage beigefügrte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2025 wird hlermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit

ab.
§2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 49.900,00 €
festgesetzt.

§5
Erhebliche Ausgaben im Sinne des § 60 Abs. 2 Nr. 2 ThürKO sind
Ausgaben über 3 % der Gesamtausgaben des Verwaltungs- und
Vermögenshaushaltes. Erhebliche Ausgaben im Sinne des § 58
Abs. 1 ThürKO sind Ausgaben tiber 2.500 €. Für Ausgaben gemä3
§ 58 Abs. 2 ThürKO bis 2.500 € im Einzelfall wird dem Bürger-
meister die Befugnis erteilt.

§6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 inKrafl.

Schwarzbach, den 7 1,. 1,2.2024

(Siegel) gez. Gruber - Bürqermeister

Nachrichtlich:
Die Festsetzung der Hebesätze der Grundsteuer A und B sowie
der Gewerbesteuer der Gemeinde Schwarzbach erfolgrte in der
von der Gemelnde Schwarzbach am 73.11.2024 beschlossenen
Hebesatzsatzung.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 liegt 2 Wochen,
beginnend mit dem Tag der öffentiichen Bekanntmachung dieser
Haushaltssatzung, in der Verwaltungsgemeinschaft München-
bernsdorf, 07589 Münchenbernsdorf, Karl-Marx-Platz L3, Zimmer
26 zu den Dienstzeiten aus.

299.600 €

433.600 €
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Am glelchen Ort, ebenfalls zu den Dienstzeiten, besteht gemäß
§ 57 Absatz 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Mög]ich-
keit zur Einsichtnahme des Haushaltsplanes bis zur Entlastung
und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres.

Gemeinde lederhose

Bekanntmachung
der Gemeinde Lederhose

In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lederhose am
1,7 .12.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst :

Beschluss-Nr. 321224
Genehmigung der Niederschrift vom 20.1,1,.2024 -
Offentlicher Teil
Abstimmergebnis: 7/ 6/ 6/ 0/ 0-)

Beschluss-Nr.337224
Haushaltsplan und Haushalts satztng 2025
Die vorliegende Haushaltssatzung wird mit Beschluss festge-
setzt. Der Haushaltsplan nebst seinen Anlagen wird bestätigit.
Die Haushaitssatzung und der Haushaltsplan nebst seinen An-
lagen Iagen zur Beschlussfassung vollständig vor.
Abstimmungsergebnis: 7/ 6/ 5/ 0/ 1.r)

Beschluss-Nr. 341224
Genehmigung der Niederschrift vom 22.08.2024 -
Nichtöffentlicher Teii
Abstimmergebnis: 7/ 6/ 6/ 0/ 0-)
. ) Gesetzliche Zahl der Mitglieder des Gemeinderates/ davon anwesend/

Ja-Stimmen/ N ein-Stimmen/ Stimmenthaltungen

gez. Weber
Bürgermeister Gemeinde Lederhose

Gemeinde Lindenkreuz

Haushaltssatzung
der Gemeinde Lindenkreuz
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 57 der Thüringer Kommunaiordnung erIässt die
Gemeinde Lindenkreuz folgende Haushaltssatzung :

§1
Der als Anlage beigefügrte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen
und Ausgaben mit

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit

ab.

492.900 €

233 300 €

§2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitlonsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nrcht festgesetzt.

§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wtrd auf 82.100 € fest-
gesetzt.

§5
Erhebliche Ausgaben im Sinne des § 60 Abs. 2 Nr. 2 ThürKO sind
Ausgaben über 3 % der Gesamtausgaben des Verwaltungs- und
Vermögenshaushaltes. Erhebliche Ausgaben im Sinne des s 58
Abs. 1 ThrirKO sind Ausgaben über 2.500 €. Für Ausgaben gemäß
§ 58 Abs. 2 ThürKO bis 2.500 € im Einzelfall wrrd dem Bürger-
meister die Befugnis erteilt.

§6
Als Anlage gilt der Stellenplan.
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§7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft

Lindenkreuz, den 1,0.12.2024

(Siesel) gez. Eigler
Bürgermeister

Nachrichtlich:
Die Festsetzung der Hebesätze der Grundsteuer A und B sowie
der Gewerbesteuer der Gemeinde Lindenkreuz erfolgrte in der
von der Gemeinde Ltndenkreuz am 1,2.1,1,.2024 beschlossenen
Hebesatzsatzung.

Der Haushaltsplan für das Haushaltslahr 2025 Ilegrt 2 Wochen,
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser
Haushaltssatzung, in der Verwaltungsgemeinschaft München-
bernsdorf, 07589 Mrinchenbernsdorf , Karl-Marx-Platz 13, Zimmer
26 zu den Dienstzeiten aus.
Am gleichen Ort, ebenfalis zu den Dienstzeiten, besteht gemäß
§ 57 Absatz 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Mög1ich-
kelt zur Einsichtnahme des Haushaltsplanes bls zur Entlastung
und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres.

§emeinde Zedlitz

Bekanntmachung
der Gemeinde Zedlitz

In der Sitzung des Gemernderates der Gemeinde Zedlilz am
1,8.12.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst :

Beschluss-Nr. 471224
Genehmigung der Niederschrift vom 25.11,.2024 -
Offentlicher Teil
Abstrmmergebnis: 9/ 9/ 81 0/ 1.-)

Beschluss-Nr. 421224
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2025
Die vorliegende Haushaltssatzung wird mit Beschluss festge-
setzt. Der Haushaltsplan nebst seinen Anlagen wird bestätigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan nebst seinen An-
iagen lagen zur Beschlussfassung vollständig vor.
Abstimmungsergrehnis: 9/ 9/ 9/ 0/ 0-)

Beschluss-Nr. 437224
Genehmigung der Niederschrift vom 25.1,1,.2024 -
Nichtöffentlicher TerI
Abstimmergebnis: 9/ 9/ 8/ 0/ 1.-)

. ) Gesetzliche Zahl der Mitglieder des Gemeinderates/ davon anwesenü
Ja-Stinmen/ N ein-Stimmen/ Stimmenthaltungen

gez. Schoßee
Bürgermeister Gemeinde Zedlitz

Haushaltssatzung
derGemeinde Zedlitz

für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund des § 57 der Thüringer Kommunalordnung erlässt die
Gemeinde Zedlitz folgende Haushaltssatzung:

§1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen
und Ausgaben mit

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit

ab.

§2
Kredrtaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nrcht festgesetzt.

1.075.300 €

379.700 €



§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 179.200 € fest-
gesetzt.

§5
Erhebliche Ausgaben im Sinne des § 60 Abs. 2 Nr. 2 sind Aus-
gaben über 3 % den Gesamtausgaben des Verwaltungs- und
Vermögenshaushaltes. Erhebiiche Ausgaben im Sinne des § 58
Abs. 1 sind Ausgaben riber 2.500 €. Für Ausgaben gemäß § 58
Abs. 2 ThurKO bis 2.500 € im Einzelfail wird dem Bürgermeister
die Befugnis erteilt.

§6
AIs Anlage gllt der Stellenplan.

§7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

Zedlitz, der. 18.12.2024

(Siegei) gez. Schoßee - Brirgermeister

Nachrichtlich:
Die Festsetzung der Hebesätze der Grundsteuer A und B sowie
der Gewerbesteuer der Gemeinde Zedlitz erfolgte in der von
der Gemeinde Zedlitz am 25. 1, 1, .2024 beschlos senen Hebesatz -

satzung.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 liegrt 2 Wochen,
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser
Haushaltssatzung, in der Verwaltungsgemeinschaft München-
bernsdorf, 07589 Münchenbernsdorf, Karl-Marx-P1atz 13, Zimmer
26 zu den Dienstzelten aus.
Am gleichen Oft, ebenfails zu den Dienstzeiten, besteht gemäß
§ 57 Absatz 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Möglich-
keit zur Einsichtnahme des Haushaltsplanes bis zur Entlastung
und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres.

Benutzungsordnung für die Benutzung
im Eigentum der Gemeinde Zedlitz

stehender Einrichtungen
(Benutzungsordnung)

§ 1 Allgemeines
Die Gemeinde Zedlilz betreibt den Jungendclub im Ortsteil
Zedlitz, die Bauernstube im Ortsteil Zedlitz, dte Leichenhaile
im Ortsteil Sirbis, das Backhaus lm Ortsteil Wolfsgefärth, die
Festscheune im Oftsteil Wolfsgefärth sowie das Dorfgemein-
schaftshaus im Ortsteil Seifersdorf. Diese Einrichtungen stehen
der Öffentlichkeit unter Maßgabe dieser Satzung für verschie-
denartigste Veranstaltungen, die von Vereinen, Schulen, sonsti-
gen Organisationen, Veranstaltungsunternehmen, Gruppen und
Privatpersonen durchgeführt werden können, zur Verfügung.
Die Gemeinde Zedlitz erhebt für die Inanspruchnahme der Ein-
richtungen sowie sonstiger Ausstattungsgegenstände die durch
den Gemeinderat festgelegrten Entgelte.

§ 2 Nutzungsvereinbarung
(1) Die Nutzung der Einrichtungen bedarf einer schriftilchen Ver-

einbarung. Diese ist in jedem Fall mindestens 2 Wochen vor
der Veranstaltung bei der Gemeinde Zedlilz zu beantragen.
Lregen für einen Termin mehrere Anträge vor, so ist in der
Regel die Reihenfolge des Eingangs der Anträge maßgebend.
Schulen und gemeinnützige Vereine erhalten den Vorzug. Ein
Rechtsanspruch auf Uberlassung einer Einrichtung besteht
nicht.

(2) Öffentliche Veranstaltungen sind der Ordnungsbehörde an-
zuzeigen und ggf. von dieser zu genehmigen.

(3) Die Gemeinde kann die Uberlassung von der Vorlage des
Programms abhängig machen und gegebenenfalls mit be-
sonderen Auflagen versehen.

(4) Für die Nutzung der Einrichtungen zu Veranstaltungen, die
einen rechtsradikalen oder fremdenfeindlichen Charakter
tragen oder vermuten lassen, erfolgrt keine Zustimmung.

(5) Eine Nutzungsvereinbarung kann widerrufen werden, wenn
nachträgIich Umstände eintreten oder bekannt werden, bei
deren Kenntnis die Uberiassung der Eiuichtunqen von An-
fang an nicht zustande gekommen wäre oder wenn die Ein-
richtungen aus zwingenden Gründen anderweltig benötigrt
werden.

§ 3 Benutzung und Aufsicht
(1) Das Hausrecht in den öffentlichen Gebäuden übt grundsätz-

lich der Bürgermeister aus. Er kann diese Befugnis an einen
Beauftragrten delegieren. Bei Abwesenheit eines Beauftrag-
ten übt der Veranstaiter das Hausrecht aus. Den Anordnun-
gen der Person, die das Hausrecht ausübt, ist Folge zu leisten.
Sie kann Personen zum Verlassen der Einrichtung auffordern,
wenn diese durch Beschädigungen oder Verunreinigungen
oder ansonsten den laufenden Betrieb stören.

(2) Die verantwortlichen Nutzer haben für Ordnung in den Räu-
men zu sorgen. Sie sind verpflichtet, sich vor der Benutzung
vom ordnungsgemäßen Zustand der Einrichtung sowle der
Unfallsicherheit zu überzeugen und für die bestimmungsge-
mäße Nutzung zu sorgen. Die Einrichtung gilt als ordnungs-
gemäß übergeben, wenn der Nutzer vor der Benutzung keine
Mängel geltend macht.

§ 4 Haftung
(1) Die Gemeinde Zedlitz übergibt die Gebäude/Räume, ihre

Einrichtung und Geräte zur Benutzung in dem Zustand, in
dem sie sich beflnden, auf eigene Verantwortung des Nutzers.
Dieser ist verpflichtet, Geräte und Einrichtungen aufihre ord-
nungsgemäße Beschaffenheit für den vorgesehenen Verwen-
dungszweck und auf ihre Verkefussicherheit zu pdfen. Er hat
sicherzustelien, dass schadhafte und nicht gebrauchsfähige
Anlagen, Einrichtungen und Geräte nicht benutzt werden und
die Mänge1 unverzüglich der Gemeinde angezeigt werden.

(2) Der Nutzer stellt die Gemeinde von etwaigen Haftungs-
ansprüchen seiner Mitglieder, Bediensteten oder Beauftrag-
ten, der Besucher seiner Veranstaltung oder sonstiger Dritter
für die Schäden frei, die im Zusammenhang mit der Nutzung
der Räume stehen.

(3) Der Nutzer haftet für alle Schäden, die der Gemeinde an den
überlassenen Einrichtungen und Zugangswegen durch die
Nutzung im Rahmen des Vertrages entstehen. Unberührt
bleibt die Haftung der Gemeinde als Grundstückseigentümer.

(4) Die Gemeinde haftet nicht für den Verlust oder dre Beschä-
digung von Gegenständen, die von den Nutzern eingebracht
werden.

(5) Der Nutzer hat vor Nutzungsbeginn eine ausreichende Haft-
pflichtversicherung abzuschließen. Auf Verlangen der Ge-
meinde hat der Nutzer die Versicherungspolice vorzulegen
und die PrämienzaNung nachzuweisen.

§ 5 Hausordnung
(1) Der Nutzer hat die Gebäude/Räume und Elnrichtungen

pfleglich zu behandeln und sich so zu verhalten, dass Be-
schädigungen vermieden werden. Grundsätzlich darf der
Nutzer nur die jeweils zur Nutzung überlassenen Gebäude/
Räume betreten.

(2) In der Nutzungsvereinbarung ist ein Verantwortlicher zu
benennen, der für den ordnungsgemäßen Betriebsablauf
zuständig ist.

(3) Das Offnen und Schließen der Gebäude/Räume erfolgt durch
Beauftragte der Gemeinde Zedlitz. Falls einem Verantwortii
chen Schlüssel gegen Empfangsbekenntnis überlassen wer-
den, ist dieser verpflichtet, beim Verlassen der Eindchtungen
alle Türen und Fenster zu schließen und die Beleuchtung
abzuschalten. Eine Weitergabe der Schlüssei an Dritte ist
nicht zulässig und strafbar.

(4) Werbung und Warenverkauf oder gastronomische Versor-
gung innerhalb der Einrichtungen bedürfen der Zustimmung
der Gemeinde im Rahmen der Nutzungsvereinbarung, zzg1.

der erforderlichen Genehmigung (2.B. Gestattung einer
Schankwlrtschaft).

(5) Fundsachen sind der Verwaltungsgemeinschaft München-
bernsdorf (Fundbüro) zu übergeben.

(6) Das Mitbringen von Tieren in die Räume ist verboten.
(7) Abfä1le und Papier sind in die dafür bereitstehenden Cont-

ainer zu werfen. Für die grobe Erstreinigung beim Verlassen
der Einrichtungen sind die Nutzer verantwortlich.

(B) Die geitenden gesundheits-, ordnungs-, feuer- und sicher-
heitspolizeilichen Vorschriften sowie das Jugendschutzge-
setz sind von den Nutzern streng einzuhalten. Gegebenen-
falls ist für ausreichendes Ordnungspersonal, Sanitätsdienst
und Feuerschutz zu sorgen. Zuständig dafür ist grundsätzlich
der Verantwortliche der Nutzer.

§ 6 Zuwiderhandlungen
Einzelpersonen, Vereine oder Veranstaiter, die grob gegen diese
Satzung verstoßen, können zeitlich befristet oder dauernd von
der Nutzung der Räume ausgeschlossen werden.
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(1)

(2)

§ 7 Entgelte
Entgeltschuldner ist, wer als Verantwortlicher mit der Ge-
meinde die Nutzung vereinbart hat. Mehrere Veftragspartner
oder Nutzer haften als Gesamtschuldner.

Nutzungsentgelte Einrichtungen und Sonstiges der Gemein-
de Zedlitz
Jugendclub Zedlitz inkl. Inventar 100,00 Euro

(Aprll - September)
150,00 Euro
(Oktober - März)

Bauernstube Zedlitz inkl. Inventar 65,00 Euro

Leichenhalle Sirbis 10,00 Euro

Backhaus Wolfsgefärth 25,00 Euro

Festscheune Wolfsgefärth 65,00 Euro

Dorfgemeinschaftshaus Seifersdorf 25,00 Euro

Bieftlschgarnitur 5,00 Euro

Ofenfertiges Holz Backhaus
je Raummeter 80,00 Euro

r Das Nutzungsentgelt enthäIt Strom, Wasser, Heizung
und die Nutzung der Elnrichtung für einen Tag (max.24
Stunden).

r Bei der Nutzung über mehrere Tage wird nur am 1. Nut-
zungstag das volle Entgelt, an allen weiteren Tagen 50 %

berechnet.
r Die Einrichtung (Bestuhlung, Tische) ist eigenverantwort-

lich vom Nutzer vorzunehmen.
r Die Art und Weise der Reinlgung und der Müllentsorgung

werden in der Nutzungsvereinbarung einzelvertraglich
geregelt. Die Kosten sind grundsätzlich vom Nutzer zu
tragen.

r Für nrcht in der GemeindeZedlltz gemeldete Nutzer wird
ein Zuschlag von 50 v.H. der angegebenen Nutzungsent-
gelte erhoben (Auswärtigenzuschlag).

. Die Entgelte sind Bruttokosten. Sie enthalten keinen Mehr-
weftsteueranteil.

§ I Inkrafttreten/ Außerkrafttreten
Die Benutzungsordnung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 in
Kraft.
Die Benutzungsordnung vom 06.03.2013 sowie Entgeltordnung
zur Benutzungsordnung vom 06.03.2013 treten ntm 31,.1,2.2024
außer Kraft.

gez. Schoßee
Bürgermerster Zedlitz, den 28. 1, 1,.2024

KindergarternaGhrichlen

Nachrichten aus dem Kinderparadies
Wo kann man sich Bücher ausleihen?
Ganz klar in der Bibliothek, kleine Schloßstraße!ll

Wir Sonnenkinder gehen gern dahin und erleben immer eine
schöne Zeit zwischen den tollen Kinderbüchern.
Vielen Dank Frau Rubenzer

-- . -4€.n *.§:ji1=il{r"
' ?i: :f+7' i:..'--::a a-,'; :-' :" -:' '

Kuchen zum Neujahrslaut
Die Wackelzähne waren sehr erfolgreich mit dem Verkauf von
Kaffee, Kuchen und Mufflns zum diesjährlgen Neujahrslauf.
Mit den Einnahmen unterstützen die Sportler und Gäste die
Wackelzähne für ihre Abschlussfahrt.

Vielen Dank an alle Kuchenbäcker und Helfer.

Timo, Anne, Annett und Antje

,,Expefiment Eisenbahn "
Malik und sein Freund Franz standen öfters am Fenster der
Apotheke.
Dort stand eine alte Eisenbahn, die leider nicht mehr fuhr.
Mallks Papa fragte daraufhin den Apotheker Ronny Rüger, was
mit der Eisenbahn 1st. Er saqte, sie ist leider kaputt.
Und nun?
Der Papa von Malik fragte seinen Arbeitskollegeu Mirko Reichelt,
ob er sie sich mal anschauen und reparieren kann. Und so kam
es dazu, dass dre reparierte Eisenbahn der Apotheke feierlich
übergeben werden konnte.

Nun fährt die Eisenbahn wieder im Schaufenster der Apotheke
und strahlende Kinderaugen können sie bestaLlnen.

Vlelen Dank dafrirl
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Regelschulnachrichten

Vom Weihnachtsmarkt
Am 1.4.L2.2024 fand der Weihnachtsmarkt der Stadt Munchen-
bernsdorf auf dem Marktplatz statt. D1e Regelschule betelllgrte
sich mit einem musikalschen Beltrag am Programm. Wir trafen
uns in der Schule, um noch elnmal alles kurz durchzugehen und
die Instrumente zu hoien. Danach liefen wu gemeinsam zum
Marktplatz. Frau Hühne hatte mit uns ein paar Lieder eingeübt,
welche teilweise mit Gitarren, Trommeln und Triangeln begleitet
wurden. Zu jedem Lied gab es eine kurze Einleitung zur Herkunft
und zum Inhalt.
Carolina (Klasse 5a)

Besuch im Theater der Klassen 6a und 6b
Am 18.12.2024 haben wir uns um 9.10 Uhr an der Bushaltestelle
in Münchenbernsdorf getroffen und sind mlt dem Bus bis zu den
Geraer Arcaden gefahren. Von dort aus slnd wir zum Theater
gelaufen.

Bücher lesen - IN oder OUT?
Letztes Schuljahr berichtete mir ein Schüler der damaligen 6.
Klassen begeistert, dass e1n Vorlesewettbewerb stattgefunden
hat und wer in den beiden Klassen die Sieger waren. Dieses
Jahr habe ich mich gefragt, ob dieser Wettbewerb überhaupt
stattgefunden hat, so stiil war es darum. Jedenfails habe ich
mich auf die Socken gemacht und mich umgehört. Irgendwer
weiß ja doch immer etwas.
Ja, der Vorlesewettbewerb hat in den 6. Klassen tatsäcNich
stattgefunden. Ein Teil der Schü]er hat sich ein Buch geschnappt
und fleißig lesen geübt, um beim Wettbewerb gut abzuschneiden.
Andere haben sich schnell mal beim Banknachbarn ein Buch
geborgrt und dann etwas daraus vorgelesen.
Diese Nachricht machte
mich irgendwie nachdenk-
lich, auch im Vergleich zu
den Informationen des
letzten Jahres. Haben die
Klnder und Jugendlichen
von heute noch Bücher
zu Hause stehen? Gibt es
überhaupt Bücher, die sre
interessleren könnten? Wer
könnte sie an das Lesen
heranführen? Was hindert
sie möglicherweise daran,
in ihrer Freizert Bücher zu
lesen? Ist das Bücherlesen
womöghch aus der Mode
gekommen? Fur mich ist
Lesen IN. Ich lese gerne
und jedes Buch entführt
mich in eine ganz eigene
Welt. Das ist wunderbar.

Simone Pelikan

Uereine und Uerhände

AIle Jahre wiedü - die Liedertalel
zu Besuch in unserer Feuerwehr

Am Freitagabend, dem 20.L2.2024, fand bel uns im Gerätehaus
das alljährliche Adventsslngen gemeinsam mit der Liedeftafel
Münchenbernsdorf statt. Es war uns wie tmmer eine Freude,
Gastgeber für unsere Sänger und alle anderen Musikbegeisterten
sein zu dürfen.

Weihnachtsfeier 2024
vom F euerwehrvercin Münchenbernsdofi e.V.

Am Samstag, dem 21..L2.2024 lrafen sich die Mitglieder des
Feuerwehrvereins nach vier Jahren Pause endlich wiedet zur
Weihnachtsfeier im Gerätehaus.
Der im September neu gewählte Vereinsvorstand versprach, das
Vereinsleben wieder anzukurbeln und somit wurde d1e Gelegen-
heit mit erner Weihnachtsfeier gleich genutzt.
Gegen 17 Uhr begann die Veranstaltung mlt einer Ansprache der
neuen Vorsitzenden Sindy Schlatter. Sie gab elnen kurzen Rück-
blick über die bereits erledigtten Aufgaben wie die Umschreibung
des Vorstands im Vereinsregister, die Ausarbeitung der überfäI1i-
gen Jahressteuererklärungen mit dem neuen Steuerberater usw.
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Wir haben das Theaterstück ,,Der Teufel mit den drei goldenen
Haaren" angeschaut. Es war sehr schön, vor allem, dass wir zwi-
schendrin auch aufstehen durften, geklatscht und getanzt haben.
So gegen 13.00 Uhr sind wir alle wreder nach Hause gefahren.
Es war ein sehr schöner Ausflug.
Mila und Nico (Klasse 6a)

Neujahrsemptang statt Weihnachtsfeier
Da der Kalender vor Weihnachten meist gut mit Termrnen sowie
die Zeit mit der Besorgung von Geschenken sowie Plätzchen-
backen ausgefiillt Ist, waren wir uns schnell einig: keine Weih-
nachtsfeier, sondern Neujahrsempfang.
So ergab es sich, dass wir, die Kolleginnen und Kollegen der
Regelschule, uns am 1,0.01,.2025 zur frühen Abendstunde im
Gasthof in Gera - Langenberg trafen, um ein paar gesellige
Stunden miteinander zu verbringen.
Gut gelaunt trafen alle ein, was viei Spaß versprach.
Und so war es dann auch. Beim Bowling vergrng die Zeit wre
im Fluge.

Das anschließende Essen mundete allen und bei den Gesprächen
wurde viel gelacht.
Es war ein schöner und geselliger Abend im Kreise netter Kol-

Simone Pelikan

;-tr-
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Freiwillige Feuerwehr
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Gegen 18 Uhr brachte der Wethnachtsmann
Vereinsmitglieder eine kleine Überraschung,
sehr freuten.

Ein weiterer Meilenstein fnr 2025 wird die Inbetriebnahme un-
seres neuen Enduro-Trainingsgeländes sein.
Im Laufe des Jahres werden wir euch hierzu wettere Informati-
onen und genaue Termine bekanntgeben.
Dieses Prolekt ist ein großartlger Schritt für unseren Verein und
bretet alien Mitgliedern neue Möglichkeiten, ihrer Leldenschaft
nachzugehen.

Wir freuen uns auf ein aufregendes Jahr 2025 mit euch und hof-
fen, dass ihr uns weiterhin so tatkräftig unterstützt.
Gemeinsam werden wir auch dieses Jahr zu einem vollen Erfolg
machen!

Mit motorsportlichen Grüßen,
Euer Motorsportclub Münchenbernsdorf

DRK-Seniorentreff I Deutsches
und Kaffeeklatsch fI Rotes
in Münchenbernsdorf I Kreuz
2025
Im DRK-Haus Münchenbernsdorf, Straße des Jugendrotkreuzes
(Rodaer Str. 30), flndet von 14:00 bis ca. 16:00 Uhr der Senioren-
treff und der Kaffeeklatsch statt.
Senroren und Junggebliebene aus der Region Münchenbernsdorf
sind herzlich eingeladen.

den Kindern der
worüber sich alle

t
Danach eröffnete Slndy Schlatter das Buffet und der Abend klang
mit vrelen Gesprächen und guter Laune aus.

Wir wünschen allen Bürgern ein gesundes und ertolgreiches
neues Jahr 2025!

Heifen in Not, ist unser Gebot.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Münchenbernsdorf

Dankeschön, Neujahrsgrüße
und Ausblick für 2025

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer
des Motorsportclubs Münchenbernsdorf ,

wir blicken auf ein erfolgrerches und ereignisreiches Jahr 2024
zurück. Dank eurer tatkräftigen Unterstützung, dem Engagement
unserer Mitglieder und der großzügigen Hilfe unserer Partner
konnten wir zahlreiche Veranstaltungen durchführen und ge-
meinsam viele Erfolge feiern. Für diese hervorragende Zusam-
menarbeit möchten wir uns von Herzen bedanken!

Mit Vorfreude starten wir nun in das Jahr 2025, das wieder
einige Highllghts für uns bereithält. Wir wünschen euch und
euren Familien ein frohes und gesundes neues Jahr und freu-
en uns darauf, euch bei unseren kommenden Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen.

Ausblick auf.2025
Bereits jetzt können wir einige spannende Termine bekanntge-
ben, die ihr euch unbedingrt vormerken solltet:
. 14. März 2025: Jahreshauptversammlung des MC München-

bernsdorf. Hier besprechen wir gemeinsam die Planung für
das Jahr und wählen die Richtung, in die unser Verein gehen
wird.

. 29. bis 30. März 2025: Enduro Echt Cup. Dieses Rennen ist ein
absolutes Highlight für alle Enduro-Fans und zieht Teilnehmer
und Zuschauer aus der ganzen Region an.

. 18. April 2025: B. Osterspaziergang. Eine wunderbare Gele-
genheit, den Früh1ing in geselllger Runde zu genießen.

. 21. Juni 2025: 42. Oldtimertreffen. Ein Klassiker in unserem
Kalender, bei dem historische Fahrzeuge und rhre Geschichten
im Mittelpunkt stehen.
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04. Feb Di Von der Agfa-Box
zum Foto Handy

18. Feb Di Neues aus der Verwaltungs-
gemelnschaft Mbdf.

04. Mär Dr Brandschutz und Gefahren-
abwendung im Wohnbereich

18. Mär Di Sitztanz auf Stühlen

01. Apr Di Jagd und Hege der Waldtiere,
Jagdgruppe Mbdf.

15. Apr Di Gespräch mit unserem
Landrat

29. Apr Di Unser KOBB mit einem
Vortrag über Sicherheit
im Alltag

14. Mai Mi Naturheilkunde, Pflanzen im
Garten und Natur erklärt

27. Mat Di Besichtigung Heimatmuseum
oder Eiskeller

10. Jun Dr Spielenachmittag -

Holger Zimmaß

Lars Langethal

Uwe Neubert

Helma Schüler

Janette Dähn

Dr. U]1i Schäfer

Mario Weineck

Marion Heidenreich

Thomas Mü11er

Harald Richter
Bingo, Gedächtnisübungen

24. Jrn Di Infokanal, Hlstonsche Filme Jens Gräf
aus der Region

08. JuI Di DRK, Erste Hilfe bei Thomas Steinbach
Verletzungen, Vorstellung
Deflbrrllator

29. Jul Di Sommerfest im DRK-Garten

August - Sommerpause - kein Treff

02. Sep Di Neues aus der Stadtapotheke Dr. Ronny Rüger

16. Sep Di Aktuelle Themen mit dem Andreas Stehfest
Bürgermeister der Stadt

30. Sep Di Naturherlkunde, Pflanzen Marlon Hetdenretch
im Garten und Natur erklärt

14. Okt Di Ergo - Spiel - Sport - Spaß Heike Kugel

28. Okt Di Wie geht es unserem Wald? Försterin
Amelie Wohlleben

1 1. Nov Di Reiseerlebnisse in Portugal Thomas Bösewetter

25. Nov Di Infokanal, Jens Gräf
Nabu-Projekte vorgestellt

09. Dez Di Weihnachtsfeier mit Programm

An- und Abmeldungen bitte an Christa Schomann:
Tel.: 036604 83115.

Kurzfristige Themenänderungen möglich.

'|



Nachruf

,,Ein Chor ist mehr als die Summe seiner Stimmen - es ist ein Ort,
wo Herzen im Einklang schlagen und Musik Menschen verbindet."

Dieses Motto war für Herrn Wolfgang Schulz ein Herzensbedürfnis - er gründete den Gemischten

Chor Münchenbernsdorf im Jahre 1963 und begann mit nur wenigen Sängern ein f'estes, stets

wachsendes und für Münchenbernsdorf unverzichtbares Ensemble aufzubauen.

Nun müssen wir mit großer Trauer Abschied nehmen.

Wolfgang Schulz
verstarb am21 .12.2024 im Alter von 90 Jahren.

über viele Jahrzehnte hinweg prägte Woifgang unseren Chor mit seiner unvergleichlichen Leidenschaft 1ür Musik

und seinem unermücllichen Engagement. Seine Proben legten den Grundstein für den Klang unseres Chores. mit
Gedukl und Humor. Präzision und Einfühlsamkeit leitete er den Gemischten Chor.

In unzähligen Konzerten konnten wir mit ihm als Leiter Menschen berühren, Musik erleben und die Tradition des

Singens in Münchenbernsdorf und Umgebung weiter,{eben. Und wenn Woltgang das Akkordeon auspackte, dann

gab es kein Halten mehr - es u,urde gesungen und musiziert. sein Repertoire war einfäch unerschöpflich.

Auch nach seinem Ausscheiden aus cler aktiven Zeit al.s Chorleiter blieb er uns, der Liedertaf'el 1963 e.V.

Münchenbernsdorf. stets verbunden und liel3 es sich nicht nehmen, ab und zu auch wieder selbst ans

Dirigentenpult zu treten. Wir durften Wolfgang auch weiterhin begleiten, bei vielen Festen und Jubiläen war

der Chorgesang f-ester Bestandteil der Feier.

Wolfgang war für uns mehr als Chorleiter und EhrenmitgHed des Chores. Er war Freund, Mentor, Vorbild, hatte

stets ein offenes Ohr und die Fähigkeit. Menschen zu verbinden. Wir sind dankbar für die Zeit, die wir ihn kennen

durften und werden mit unseren Liedern sein Andenken bewahren. Der Klang der Musik lässt ihn in unseren Her-

zen weiterleben.

Unser tiefstes Mitgefühl -silt seiner lieben Frau Helga. seiner Tochter Silvana sowie seiner Familie. denen wir in
der kommenden schweren Zeit viel Kraft und Zuversicht wünschen.

ln tiefer Trauer und dankbarer Erinnerung

e@,
Mtircfienbernsforf im Dezember 2024

Feuerwehr- und Heimatverein Silbergrund e.V

Einladung
Jahreshauptversammlung
2025
Sehr geehrte Vereinsmitglieder/innen,
ich möchte Sie hiermit zur Jahreshauptversammlung am
31.i7.2025 um 18.00 Uhr in den Jugendclub Zedlitz einiaden.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vereins
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Elnberufung und der

Beschlussf ähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Entgegennahme des Jahresberlchtes für das abqelaufene

Geschäftsjahr und Entlastung des Vorstandes
4. Verschiedenes

I Ab 19.00 Uhr würde ich bitten, die Helfer, I
! die nicht im Verein sind, dazuzukommen. :

Beachten Sie bitte:
Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2025 slnd bis zum 30"06 zu
zahlen.
Entweder in bar oder auf das I(onto des Vereins zu überweisen.

Mit freundlichen Grüßen
Denise Straube - Vereinsvorsitzende

Ortsvetband
Münchenbernsdofi

Hr55EN-IHüR,NGEN ,ar

,,Der VdK kämpft für soziale Gerechtigkelt. Für Sie. Für Ihre
Rechte. Ein Sozialverband für aUe Generationen Werden auch
Sie Teil einer starken Gemeinschaft."

Llebe Mitgliederlnnen, das neue Jahr ist gestartet.
Ich wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und er-
folqreiches Jahr.

Das vorige Jahr verhef leider für unseren Ortsverband nicht
optlmal.
Deshaib wünsche ich uns für dieses Jahr mehr gemeinsame
Veranstaltungen und die Kraft, mehr soziale Projelrte zu unter-
stützten.
Dazu brauche ich und der Vorstand Ihre Unterstützung.

Der Ortsverband wünscht den Mitgliedern

Frau Kothe-Wessing 06.01. Herr Radeck 23.01.
Frau Kirste 18.01. Frau Dietrich 25.01.
Frau Hofmann 20.01'.

ailes Gute zum Geburtstag.

SOZIALYERSAND
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Entsprechend § 50 Abs. S.Bundesmeldegesetz haben betroffene
Personen das Recht, der Ubermittlung ihrer Daten zu widerspre-
chen. Widersprüche gegen die Ubermittlung sind zu richten an:

Verwaltungs gemeinschaft Münchenbernsdorf
Elnwohnermelde- und Passamt
Karl-Marx-Platz 13, 07589 Münchenbernsdorf
Te].-Nr. 036604-89913
E-Mail : standesmeldeamt@rathaus-muenchenbernsdorf.de

Dienstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr - 11.30 Uhr

Bereits eingetragene Übermittlungssperren bleiben bestehen.
Es ist kein neuer Antrag zu stellen.

Die Verwaltungsgemeinschaft begrüßt hiermit
ganz herzlich die neuen Erdenbürger und
wünscht den Eltern und Kindern alles
erdenklich Gute im künftigen Leben

Heinz, Edda Justine
geb. am 23.1,2.2024 in Gera
mit den Eltern aus Münchenbernsdorf

Herrlitz, Jaden-Nolan Malio
geb. am 1,5.1,2.2024 in Jena
mit den Eltern in Münchenbernsdorf

Evang.-Luth.
Pfarramt
Münchenbernsdorf
Kirchberg 1, Telefon: 036604/2253, Fax: 201
E-Mail: pfarramt.muenchenbernsdorf@ekmd

Frauenkreis: Dienstag, 11.02., 19.00 Uhr
Gemeindenachmittag: Donnerstag, 20.02., 74.30bis 16.30 Uhr
Konfirmanden Klasse 7: Mittwoch, 29.07., 72.02.,

15.30 Uhr bis 16.45 Uhr
Konfirmanden Klasse 8: Donnerstag, 23.01., 73.02.,

15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Kinderkirche: mittwochs 14.00 Uhr Klasse 1 bis 3,

15.00 Uhr Klasse 4 bis 6
Junge Gemeinde: freitags, ab 19.00 Uhr
Kirchenchor Bocka: donnerstags 20 Uhr, Großbocka
Posaunenchor: nach Vereinbarung
Nachwuchs-
Posaunenchor: montags 17.00 Uhr
Gottesdienste im Pflegeheim:
Mittwoch, 19.02., 10.00 Uhr

Gemeindeversammlung,,Orgelprojekt neu denken"
Am Eplphanias-Tag, dem 6. Januar, iud die Kirchgemernde Mün-
chenbernsdorf für den Abend ein, Eplphanias, oder auch Drei-
Königs-Tag genannt, ist das Fest der Offenbarung Christi. Aber
was feiert man da? Nicht die Geburt im Sta]], sondern wie die
ganze Welt davon erfährt - sozusagen e1n Fest der Resonanz.

Passend zu diesem Tag war nun eine offene Gemerndeversamm-
lung genau richtig, un) ins Gespräch zu kommen und gegenseitig
Resonanz zu erfahren. Mit einer muslkalischen Andacht in der
Krrche wurde der Abend eingeläutet.
Die anschließende Gemeindeversammiung im Pfarrhaus stand
unter dem Thema ,,Zukunft der Orgei in St. Mauritius". Nicht
nur Gemeindeglieder aus Münchenbernsdorf, sondern auch aus
den zum Kirchspiel gehörigen Orten hatten srch einladen las-
sen. Ein spannender, rnformativer und gedankenvoller Abend
entwickelte sich.

Zunächst gab Ronny Schwalbe einen kurzen historischen Abrrss
zur Geschichte der vrer Orgelwerke In St. Mauritius und legte
seinen besonderen Fokus auf das letzte. 1907 gebaute Werk
die Eifert-N{tiller-Htille-Orgei. Ihre Geschichte und das Ringen
der Organisten, Kirchenmusiker, Pfarrer und der gesamten Ge-
merude der letzten 115 Jahre war Beleg dafür, sich cier Orge]
in Gänze zu widmen. Allein acht Gutachten zum Zustand und
dem Funktionreren des lnstruments liegen seit den letzten 115
Jahren vor - eine unvorstellbare Zahl im Hinblick auf das A]ter
des Werkes, aber auch ein Beweis für das Mühen und Sorgen,

ü

"e8
in der Gemeinde Hundhaupten
03.02. Frau Karin Schönfeld
06.02. Frau Waltraud Meinhardt

in der Gemeinde tindenkreuz
09.02. Herr Volkmar Hempel
28.02. Herr Stefan Reikat

rn
03.02. Frau Monika Beterlein
04.02. Frau Renate Kellner
05.02. Frau Angelika Reichel
06.02. Frau Edda Meyer
L1.02. Frau Jutta Wittig
L2.02. Frau Ehrengard Beer
1,2.02. Herr Wolfgang Mühle
13.02. Frau Sonja Lauterbach
1,6.02. Frau Jutta Peuker
L9.02. Frau Margot Strzoda
21..02. Herr Wolfgang Stöckigit
23.02. Frau Christine Berthold
24.02. Herr Theodor Hackl
24.02. Herr Heinz Hempel
24.02. Frau Inge Schlatter

in der Gemeinde Saara
L4.02. Frau llse Meyer

in der Gemeinde Schwarzbach
27.02. Herr Gerd Lacheim
29.02. Frau Sreglinde Preuß

75 Jahre
75 Jahre Jahreslosung 2025

Prüft alles und behaltet das Gute!
7E Jahre 1. Thessalonicher 5,21

70 Jahre Samstaq,2b. Januar
16.00Uhr Gottesdienst,Schwarzbach

?tr TaL.a Sonntaq.02. Februar
eA Tahra L0.00 Uhr Gottesdienst, Gemeinderaum Münchenbernsdorf
:: :::: 1b.00 Uhr cottesdienst, Kirche schöna
1: 1u:'" 18.00 uhr Musikalische Andacht zu Lichtmess,
80 Jahre Kirche Hundhaupten
85 Jahre
0o rrhvn Freitaq. 14. Februar

90 Jahre 18.30 Uhr Konzert zum Valentinstag, Kirche Großbocka

70 Jahre Sonntao. 16. Februar
B5 Jahre 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche tindenkreuz
gb Jahre 10.00 Uhr Gottesdienst, Gemeinderaum Münchenbernsdorf
75 Jahre 13.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Kleinbernsdorf
75 Jahre Dienstaq. 18. Februar
90 Jahre 14.00 Uhr Gemeindenachmittag, Kirche Kleinbocka
Bo Jahre samstaq. 22.Feb:ntar'/b Jahre 16^00 Uhr G"tt"rdi"nst, Kirche schwarzbach

B0 Jahre

70 Jahre
85 Jahre

\il,
\ -/- /,4

, / ///t\./ 4\ -'::^S
\_(')\-

K

ft'
ali] «

{^
i

i#,'l*,r,

Ausgabel'Seite10



das man srch über all die Jahre um die Pflege der Kirchenmusik
ln der Stadt machte. Ein welterer öffentlicher Auftakt hierzu war
der Beginn des Orgeiprojektes ,,Or9e11907" im Jahr 2023. Seit-
her srnd elf Konzerte und öffentiiche Veranstaltungen, mehrere
private Orgelmusiken und Führungen am Instrument ermÖglicht
worden. Unzählige Gespräche und Gedanken und noch viel mehr
Unterstützer ist die erste Bilanz des Münchenbernsdorfer Orgel-
projektes. Vlele haben dieses auf ganz besondere Weise geprägt.
Sie waren Besucher, Initiatoren, Helfer, Genießer und Gönner, ob
zu Kirchenmusiken, den wundervollen Museumsnächten, dte von
der Lledertafel initiierte Spendenaktion oder den gemeinsamen
Beneflzkonzerten - da spürt man, dass diese Stadt zusammen
etwas bewegen kann und bewegen will.
In den letzten Tagen um Weihnachten war die Teilhabe eben-
so ungebrochen. Die Kollekte des gemeinsamen Konzertes von
SingaPur, der Liedertafel 1963 e.V., dem Kleinbernsdorfer Män-
nerchor, dem Frauenchor und den kirchgemeindlichen Bläse-
rensembles am 3. Advent in der Kirche oder die zahlreichen
eingegangenen Spenden zeugen davon, dass den Menschen vor
Ort das Projekt wichtig ist. Und so erreichten bisher 23.039,13 €
(Stand: 06.01.2025) an Spenden und Kollekten die Gemeinde.
Wir danken allen für die bisherige Unterstützung in Iiebevollen
Worten, Taten, Angeboten oder Spenden.

Aber wichtiger war zur Gemeindeversammlung die Frage, wle es

nun weltergehen kann. Hierfür war der zuständige Orgelsachver-
ständige Stefan Felg aus Gefell am Epiphanlas-Abend mit dabei.
Denn auch, wenn es in den ietzten Monaten nach außen hln
etwas ruhiger um das Projekt wurde, haben Herr Feig und Herr
Schwalbe zahlreiche Vororttermine mit Sachverständigen, der
Landeskirche, dem Landesdenkmalamt und Gutachtern durch-
geführt und unzählige Stunden telefoniert und Schriftverkehr
ausgetauscht.

Im Ergebnis aller Fachleute steht nun, dass eine Rückführung der
Eifert-Müller-HülIe-Orgel auf ihren Erbauungszustand von 1907
wenig Sinn macht. Zu viele Probleme kannte die Orgel berelts mit
ihrer Fertigsteilung, die auch die zahlrelchen Umbauten der letz-
ten 1.00 Jahre nicht wesentlich verbessern konnten. Hinzu treten
heute Anforderungen an das Instrument, die es mit dem Zustand
von 1907 nicht erreichen kann. Einig ist man sich betspielsweise
darüber, dass das Instrument klanglich den großen Kirchenraum
nicht ausfüIlen kann oder die pneumatische Traktur die Erforder-
nisse lm liturgischen wie breiten stilistlsch-konzertanten Dlenst
nicht erreichen wird. So skizzierte der Orgelsachverständ1ge Feig
zwei mögliche Lösungsansätze.

Der erste wäre eine Generalreparatur mit umfangrelchen Ande-
rungen und Erweiterungen des bestehenden Werkes. Dabei wur-
de man alle baulichen und musikalisch-technischen Schwach-
stellen, beispielswetse durch den Umbau der pneumatischen auf
eine elektrische Traktur, beseitigen, und weitere Register wie
beispielswetse Posaunen-, Trompeten und Klarinetten-Register
hinzufügen. Hierfür müsste das Gehäuse der Orgel nach vorn
gezogen werden, um Platz für die hierfür benötigen Laden zur
Aufstellung der Pfelfen zu gewinnen. Weitere bauliche Eingriffe
wären zur Erweiterung nötig.

Der zweite Lösungsansatz wäre ein Orgeineubau. Jener Gedan-
ke, der 1984 schon einmal vom Münchenbernsdorfer Gemeinde-
kirchenrat beschlossen wurde, auf Grund der politischen Wen-
de jedoch keine Umsetzung fand. Ein Orgelneubau hätte viele
Vortelle: So könnte die Orgel klanglich komplett neu nach den
Vorstellungen und Wünschen der Gemeinde gestaltet werden
Auch ein eventuell neues Orgelgehäuse kÖnnte neue Akzente tm
Kirchenraum setzen. Das Instrument wäre dann ,,unverbastelt"
und ein Unikat, das in der Region, in der Orgelneubauten in den
letzten Jahrzehnten nicht errichtet wurden, einmalig wäre und
auch von einem Aufbruch zeugt.

Fest steht nun also, dass es kein Zurück zum Anfang von 1907
im klassischen Sinne geben kann. Die Gemeinde wird in den
kommenden Wochen über den Weg befinden und alles in Ruhe,
aber mit voller Transparenz, fortentwickeln. Ungeachtet bleibt es

eine Aufgabe für aIle und es braucht eine breite Unterstützung.

Wollen auch Sie helfen, so ist das Spendenkonto der Kirchge-
mernde Münchenbernsdorf unter
rBAN DE08 5206 0410 0005 0431 82
erreichbar.
Bitte geben Sie unbedingt folgenden Verwenduugszweck an

,,RT1027lSpende Orgel". Wenn Sie lhren vollständtgen Namen
und lhre Adresse beifügen, stellen wlr gern elne Spendenqult-
tung aus.
Unterstützen auch Sie das Orgelprojekt Münchenbernsdorf.
Vielen Dank.

Luft holen!
Sieben Wochen ohne Panik
Sieben Wochen, um zu erspüren, was
uns wirklichträgt. Wir gehen durch die
Fastenzeit im Rhylhmus des Atems:
wir lassen ios, was uns belastet, und
atmen ein, was wir wirklich brauchen: Zuversicht. Ruhe. Mut,
sich den Panikmachern unserer Zeit zlt widersetzen. Und am
Ende weht sie uns schon entgegen: die Osterwunderluft.
Vom 5. März bis z:um 21. Aprll 2025 erwartet Sie jede Woche
ein neuer Brief, ein neuer Impuis mit Bibeitexten, Bildern und
Geschichten. Melden Sie sich gern bis ntm20. Februar dazu
an, im Pfarramt unter: pfarramt.muenchenbernsdorf@ekmd.de
oder 036604 / 2253.

Fasching im Pfarrhaus
für alle Kinder, der 1. - 6. Klasse ! Am 28. Februar laden wir euch
von 1.7.00 - 19.30 Uhr lns Pfarrhaus ein. Kommt gern verkleidet.
Gemeinsam wollen wir herausflnden, was es mlt Fasching ei-
gentlich auf sich hat und gemelnsam feiern, spielen, basteln und
Spaß haben. Meldet euch gern bis ztm24. Februar an bei Odette
Sahmidt oder im Pfarrhaus unter pfarramt.muenchenbernsdorf@
ekmd.de oder 036604 2253

Jugendreise 2025 nach Taiz6
Den Sommer wollen wir ln diesem Jahr beim Jugendtreffen der
Communite Taiz6 in Frankreich verbringen. Dabei werden wir
Jugendiichen aus aller Welt begegnen, grenzübergreifend und
ökumenisch über den Glauben ins Gespräch kommen und mit-
einander elne gute Zeit haben-
Termin: 28. Juni - 06. Juli, Ort: Taize (Frankreich)
Zielgruppe: 15 - 20 Jahre,

Eigenanteil max. 320,- € (ggf. fÖrderfähig)
Kontakt: KlaudiaRiedel,klaudia.riedel@ekmd.de
Anmeldeschluss 15. Mai 2025

Bankverbindu.ngen unserer Gemeinden
Achtung! Anderungen! Wichtig!

Die Kontoumstellung ist zum 1. Januar 2025 erfolgt!
Bitte verwenden Sie nur noch nachfolgende Bankverbindung und
stellen Sie bitte ggf. Daueraufträge entsprechend um!

Die neue Bankverbindung lautet:

Kontoinhaber:
Ev. Kirchenkreisverband Gera
IBAN: DE08 5206 0410 0005 0431 82

Entscheidend ist, dass Sie immer beim Verwendungszweck den
Ort und die Rechtsträger-Nummer (RT-Nr.) angeben! Dann ist
sichergestellt, dass Ihr Geld in der richtigen Gemeinde ankommt.

Rechtsträger Kirchengemeinde

1.027 Münchenbernsdorf
1,01,7 Großbocka
1.020 Kleinbernsdorf
1,021, Kleinbocka
1,022 Lederhose
1024 Markersdorf-Hundhaupten
1039 Schwarzbach

Evang.-Luther. Pfarramt Münchenbernsdorf, Pfarrerrn Stefame Schwalbe,

Kirchberg 1, 07589 Münchenbernsdorf , Telefon : 03 66 041 22 53,

Fax : 03 66 04/2 01 70, E-Mail: pfarramt.muenchenbernsdorf @ekmd.de

Verwaltung: Claudia Philipp-MöIler, Kirchberg 1, 07589 Münchenbernsdorf

Sprechzeit: frertags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Tel,: 036604/204678,
Fax: 201, 70, E-Mail: pfarramt,muenchenbernsdorf@ekmd.de

|ehovas Zetgen
Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Am Tälchen 5, 07607 Eisenberg

Sonntag, den 26. Janj.lat 2025 10:00 Uhr
Thema: Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft

Sonntag, den 02. Februar2025 10:00 Uhr
Thema: Verändert die Wahrheit mein Leben?

Sonntag, den 09. Februar2025 10:00 Uhr
Thema: Wie Liebe und Glaube die WeIt besiegen

Sie sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns
auf Sie. Besuchen Sie auch: iw.org
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Verliebb, Verlobb, Verheirabet

Nir möchtcn Sie rechb herzlich einladen

5. OrgoL ?;A4,uaL a*rztery
.t --J7ar7'Z z

zur musikalischen Andacht

in dic 5t. Thomas Krchc Gropbocka

Uebeslieder "
mit Pcber dilnthcr / äesang und Kcyboard, Cora OeFFar+h /

6esang, Sindy dilnbhar / äesang und den

,, /llusi kal ischen Frawenzim m er"
Andrcas Schaller und Fricdcrike 9öcher / gcistliche Uorte

hsscn Sic uns in der dcmeinschaft cinc schöne musikalischc

Stunde vcrbringen!

am Valenüinsbag, |1'Februar 2025
um 7E:3O Uhr

Eintritü ist frei!

Ev.-tuth. Pfarramt
Kirchberg 4.97629 St. Gangloff .Telefon: 036606/84232
mit den Kirchorten: Reichenbach, St. Gangloff, Mörsdorf, Möckerrl Waltersdorl
(bel Lindenkrsuz), Großsaara mitKleinsaara, Geißen mit Langengrobsdorf

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
und Veranstaltungen

Samstag 07.02.2025
16:00 Uhr Waltersdorf

Sonntag 09.02.2025
14:00 Uhr Großsaara

Dienstag 17.02.2025
14:30 Uhr Großsaara Gemeindenachmittag

im Feuerwehrgerätehaus
Sonntag 76.02.2025
14:00 Uhr St. Gangloff Abschlussgottesdienst

zur Visitation im Ausstrahlungsort

Sonstiges
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?

Beratung zum SED-Unrecht
und Unterstützung für DDR-Heimkinder

' ?r.?':1ä1äfl'tt022025 lll ilx;lt3:1,,,-^,,,*. inAmthor-Gedenkstätte Gera -' Il zurauilnrrffu$
Amthordurchgang 9, 07545 Gera I !I o*sto-ururur

Das Stasi-Unterlagen-Archiv Gera führt in Kooperation mit dem
Thüringer Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur einen Bürgerberatungs- und Informationstag durch.
Ansprechpartner/innen für Betroffene und Interessierte sind die
Mitarberter/innen des Stasr-Unterlagen-Archivs und des Lan-
desbeauftragten.
Das Stasi-Unterlagen-Archiv gibt an diesem Tag Bürger/innen
die Möglichkelt zur Antragsteliung auf Akteneinsicht und be-
antwortet Fragen zur persönlichen Akteneinsicht, zu Wiederho-
lungsanträgen, zur Decknamenentschlüsselung und zur Arbeit
der Behörde.

Auftrag des Thüringer Landesbeauftragten ist die Beratung
und Information von Betroffenen und deren Angehörigen/Hin-
terbliebenen zu den Rehabilitierungsmöglichkeiten nach den
SED-Unrechtsbereinigrungsgesetzen und den daran geknüpften
Ausgleichs- und Unterstützungsleistungen:
. Die Strafrechtliche Rehabilitierung ermöglicht die Aufhebung

rechtsstaatswidriger Entscheidungen der DDR-Justiz oder be-
hördlicher Entscheidungen über Freiheitsentzug, sofern sie der
politischen Verfolgung oder sachfremden Zwecken gedient
hat.

' Dle Verwaltungsrechtliche Rehabilitierung dient der Auf-
hebung rechtsstaatswidriger Verwaltungsmaßnahmen von
DDR-Organen, die zu einer gesundheitlichen Schädigung, zu
einem Eingriff in Vermögenswerte oder zu einer beruflichen
Benachteiligung geführt haben und deren Folgen noch heute
unmittelbar schwer und unzumutbar fortwirken.

r Die Berufliche Rehabilitierung zieit auf einen Nachteilsaus-
gleich für politisch motivierte Eingriffe in Schule, Ausbildung
und Beruf.

Die Mitarbeiter/innen unterstützen Sie bei den Antragstellungen
und der Nachweisrecherche und bieten die Möglichkeit des per-
sönlichen Gesprächs zur Aufarbeitung der erlebten politischen
Verfolgung in einem geschützten Rahmen.

Ebenso berät und unterstützt der Landesbeauftragte ehemalige
DDR-Heimkinder, die in Spezialkinderheimen und Jugendwerk-
höfen Leid und Unrecht erfahren haben in ihren Anliegen zur
Schicksalsaufklärung und zur Rehabilitierung.
Betroffene, die bereits rehabilitiert sind und sich in einer schwie-
rigen wirtschaftlichen Lage befinden, erhalten Informationen zur
Antragstellung von Lerstungen aus dem Thüringer Härtefallfons
für Verfolgte der SED-Diktatur.

Ansprechpartner/in vor Ort für den Landesbeauftragten:
Frau Conny Bruschke (0361/5731,22-204)
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Kassenärztl icher Notlalldienst
Der kassenärztliche Berertschaftsdienst ist über die Tele-
fon-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgrt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedroh.iichen Notfäilen gilt der
Notruf 112.

Zahnäsztl i che r N otd i e nst
Der zahnärztiiche Notdienst lst über die Rufnummer 176 !77
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den
j ewells diensthabend efi Zahnatzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 0800 O0 22 I 33
aus dem Handy-Netz: 22833 (gebührenpflichtlg)
Internet: www.aponet.de

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Münchenbernsdorf und ihrer Mitgliedsgemeinden
Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: Kostenlose Verteilung an die Haushalte der
Vemaltungsgemeinschaft Münchenbernsdorf in den N.4itgliedsgemeinden München-
bernsdorf, Lindenkreuz, Saara, Bocka, Hundhaupten, Lederhose und Schwarzbach

ln der N.4itqliedsgemeinde Zedlitz erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Pro-

spektboxen in den jeweillgen Odsteilen.Die Veröffentlichung der leweiligen Ausgabe
erfolgt lm lnternet unter www.rathaus-muenchenbernsdorf .de
E nzelbezug lst kostenpJlichtig zu 1,80 € je Ausgabe am Sitz der VeMaltungsgemein-
schaft lMünchenbernsdorf. im Rathaus Karl-l\,4arx-Platz 1 3 in 07589 l\,4ünchenbernsdod,
möqlich. Telefon: 0366 04/8990 Fax; 036604/8 99 20

Herausgeber: Verwa tungsgemelnschatt

Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Burgstraße 1 0 in 07570
Weida.Tel.:036603/5530 Fax: 036603/5535 E-lvail: kontakt@druckerei-wuest.de

Druckauflage: 2.900 Stück

Anzeigen: Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr 6 vom 01 .02.2023 der Firma Wüst / Vektoren
u. Cliparis deslgned by Freepik.com, Prxabay.com, Cleanpng.com. Vecteezy.com

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit ausdrÜcklicher Genehmigung des Herausge-

bers. Gerichtsstand st Gera.
Für unverlangt zugesandte N,4anuskripte und Foios, sowie iür die Richtigkeit telefo-
nisch aufgegebener Anzeigen. Texte und Anderungen Übernehmen wir keine Gewäht

Das nächste Amtsblatt erscheint am 13,.02.2025.
Redaktionsschluss für lhre Beiträge ist 12.00 Uhr am 5. Februar 2025.

S 
Danksagung

,/ä Klaus Schlatter
,'' 

o,,/tn'

Danke sagen wir von Herzen allen, die ihn im

Leben schätzten. sich rnit ihn-r verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in vielftiltiger
Weise bekundeten.

Unser besonderer Dank gilt seinem Hausarzt

T. Nahrendorf, der Gärtnerei Seliger, der

Pfarrerin St. Schrvalbe ftir ihre einftihlsamen

und tröstenden Worte. dem Organisten, der

Gaststätte,.Reichspost" sowie dem

Bestattungshaus Pflugbeil mit Y. Liebing.

In stiller Trauer

Deine Elga

Deine Annett

Münchenbernsdorf. im Januar 2025

+
W

I

Die Erinnerung ist ein Fenster,

durch das ich Dich sehen kann,
wann immer ich will.

Traurig und dankbar nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann

Burkhard Mächt
* 01.12.1955 'r 09.01.2025

In stiller Trauer

Deine Viola
Nicole mit Familie
Schwägerin Birgit mit Werner
im Namen aller Angehörigen

Großsaara, im Januar 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

,9?eüaffttngrtcntfatul,?iaribf
foto ?/nfeuhcÄ

Inh. K. Schumann

,, Sprechen Sie mit uns, i,

ffi bevor Sie uns brauchen.

'ffii'.lt Bestattuns ist kein

" 
a ', * -' Tabuthema.

Ausgabe l Seite l3



,,,.:';:a:.a,::::,...::,::|;ll:.,.t:irtäiiä{*e@.,riii'§ ;,§tf:{,iköbüCn;:" ' . .,'
fullen Sonnenstrahten in unsere Seelen.

":''':':.IJ'1§€tq$srzenh§ttenüehgefa*gen,,'
so, ols wärst Du nie gegangen.

Was iteibt, sind tiebe und Erinnerungen.

' Schweren Herzeas nehmen wir Abschied von

. meinem lieben Ehemann, unserem lieben Vati und
meinem lieben Schwiegervati

Helmut Guth
*19. November 1942 t I l. Dezember 2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Gudrun

Deine Ines mit Gunter
Dein Sören

und alle, die Dich gern hatten und schätzten

Gera/Windischenbernsdorf, im Januar 2025

Die Trauerfeier findet am 31. Januar 2025. um
13 Uhr, auf dem Friedhof in Münchenbernsdotf statt.

- GBG Bestattungen St. Cangloff -

Weirrct nicltt, it'lt hab es iibenrwrclett.

lch bin erlöst yon Schnter: uttl Peirt,

dettkt gent -uriick an tttic'h itt scltönett Stundett

urul lus.st trticlt irt Getlanken bei euch seirt.

Trauri-e und dankbar nehmen
Abschied von

Margit Preller
geb. Sc'hntitlt

geb. 17.07.1931 gest. 07.01.2025

In stiller Trauer

Dein Sohn Jürgen mit Marion
Deine Enkeltochter Melanie mit Jan
Dein Urenkel Phillip
im Namen aller Angehörigen

N'Iünchenbernsdorf. im Januar 2025

Die Trauerf eier findet anr Samstag. dem 0I .02.2025. um

I4.00 Uhr ar-rf dem Friedhof in Mi.inchenbernsdorf statt.

Danksagung

Wir sagen herzlichen Dank
all denen.

die meinen lieben Vater

Reinhard Prager
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke ftir liebevoll geschriebene Worte.
für Zuwendungen jeglicher Art und Umarmungen.

wenn die Worte fehlten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Langner ftir seine

tröstenden Worte. dem Blumenhaus Prager in Gera

für die schöne Trauerfloristik. der Reichspost

Münchenbernsdorf für die gute Bewirtung und

GBG Bestattungen St. Gangloff für die würdevolle
Ausgestaltr"rng der Trauerfeier.

Robin Prager
im Namen aller Angehörigen

Lindenkreuz. im Januar 2025

,rlr:..' .'..il: H ilf@.. i6, lrauerfa ll,
,,'"Be§tättu ngsvo rso rge u nd
' , kostenf reie Beratu ng

lhr zertifizierter und geprüfter Bestatter für
Münchenbernsdorf und Umgebung ist für Sie da.

lhre Ansprechpartnerin vol Ort:Frau Liebing

lm TrauerfallTag & Nacht für Sie da

03 56 04 I 81262
sdorf @bestattungshaus-pfl ugbeil.de

Landqasthof ,,WEIEER WRISCHAFT"
MirrelpöllnHz
lnh. Brigitta Majer

Telefon: 036482 / 30779

Ab 15. Februar 2025 haben wir wieder
wie gehabt für Sie geöffnet:

Mo. - Mi.: 11 .00 - 14.00 Uhr
Donnerstag: Ruhetag
Freitag: Buhetag
Sa.+So. 11.00- 14.00Uhr
oder nach Vereinbarung

Ausgabel'Seite14



Zu Ende sitd die Leidenssttrnden.
Drr sc'hlie.lJt tlie nriiden Aug,ett 1r,
clie schwere Zeit ist iibent'uttden,
wir göruten Dir die cwige Ruh'.

In Liebe und Dankbarkeit nehr.nen wir Abschied von
meiner lieben Frau und Mutti. Schwiegernrutti. Oma.
Schwester. Schwägerin. Tante und Cousine

Ileidi Poser
geb. Hernmann

geb.30.ll.l951 gest. I 1.01.2025

In liebevoller Erinnerun-u

Dein Wolfgang
Deine Nancy mit Steffen
Deine lieben Enkel Felix mit Emmy
und Tom
Deine Geschwister Manuela. Katrin. Ronnv und
Rigo mit Familien
sowie alle Anverwandten

Münchenbernsdorf, inr Januar 2025

Die Trauert'eier zur Urnenbeisetzung lindet am
Monta-e. dem 03.02.202-5. um l4.00 Uhr in der
Trauerhalle Münchenbernsdorf statt.

Danke für die ent-eegengebrachte

Anteilnahme durch liebevoll
geschriebene und gesprochene Worte
sowie Zuwendungen zum Abschied

von unserem lieben

Horst Wiefel
* 30. Juli 1932 i 8. Dezember 2024

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn. Bekannten und ehemaligen

Geschäfispartnem ganz herzlich bedanken.
Besonderen Dank an das Pflegeheim

Münchenbernsdorf, Herrn Dipl.-Med. T. Nahrendorf,
die Gärtnerei Seliger, die Gaststätte ,,Zur Reichspost"

und GBG Bestattungen St. Gangloff.

In liebevoller Erinnerung
Egmont Wiet'el

im Namen aller Angehörigen

Münchenbernsdorf, im Januar 2025

,,: Finanzielles nicht
ta dem Zufall überlassen.

Mit der
Bestattungsvorsorge
ist alles zuverlässig

geregelt.

,t GEb Bahnholstraße 33.07570 Weida

I-:. Telefon: 036603/71532

I feUnO E-Mail:freund-automobile@t-online.de
Attmobib anb| & co. KG www.ffeund-autOmObile.de

Ford Ku

Scha0stOflk asse Err! 6dlt|/P. tu fsl!|rbtläkett€:4 (Grün), (raftstoffverbrauch 6 5 l/ll0 km (k0mb )

tl 022019, /8,500 km, Diesel,132 kW (l/9 PS),199/ cmr, r

Automatik, Chroma-Blau [,4etailic,scheckheftqepileqt, i
nächste HU-Prüf ung 06/2024, 4 Zylinder, Allrad-Antrreb, I

GEBR. WAGNEB§
BEDAGHUNGE

" Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

' Dachstühle, Carports und Vordächer
n Dachpflege- und Wartungsarbeiten
. Montage und Austausch Wohndachfenster - Velux Experte

" Lieferung und Montage von Photovoltaikanlagen
d"|"i:*.-*f

:-5,ry
,i;,&,q
*.jr,gt .\ -,

t-:

w.lp
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,rGasthaus am Seet'
Sommerbad Miinchenberns.lorf

Inh.: Helrik lvlüller . Tcichhrruser l7

Tel.: 036604 I 80664. Mobil: Ol52 | 0373 4627

Essen auf Rädern (Mbdf. und umliegende Gemeinden),

Cateringservice, Buffets,
Feiern aller Art (Familienfeiern, Firmenfeiern)

l( rrt i :lllI tx {I
I.YEa iilr,.Bil:rE5

ffiT
u il M

Öffnungszeiten im Winter
lr4o.: Ruhetag, Di. + Mi, + Do. + Fr.: I1.00 - 13.00 Uhr; Di. + Fr.: 17.00- 22.00 Uhr,

Sa.: nach Vereinbarung, So.: 9.00 - 'l 3.00 Uhr
Kartenzahlung möglich!

!
.,Ii.*'. dt 't.: ' ', 

§
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WnUFBAU WIR BERATEN SIE GERN PERSONLICH IN UNSERER GESCHAFTSSTELLE:

Goethestr. 6. 07545 Gera

BESICHTIGUNGEN: l\40. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

2.RAUM-WOHNUNG S.RAUM.WOHNUNG 4.RAUM.WOHNUNG
DIREKTAM STADTWALD! sUPER AUSSTATTUNG! cRosszÜclcER GRUNDRISS!

Fuchsklamm 24 / L. OG Rudelsburgstr. 30 / 3. 0G Karl-Wetzel-Str. 46 / 4. OG

Gera Untermhaus / 58,8 m2 Gera Bieblach-Ost / 68,5 m2 Gera Lusan / 82,03 m2

" Charmanter Altbau, saniert, . Saniert. Balkon. helles VVohnzinlmer, ', Bezugsfertig, Balk0n, Küche rnit Fenster,
geflleste KÜche nrit Fenster, Küche mrt Fenster, geiliestes Bad m0dern gefliestes 8ad mit Badewanne,
Tageslichtbad mit DLrsche und n'rit Badewanne. Sprossen-HK und WIM-Anschluss lm Flur, Designbelag in

Wl\4 Anschiuss, Designtlelag in Wl,4-AnschiLrss, Designbelag in Holzoptik, weiße lnnentairen
Holzoptik Holzoptik r ln der Nähe: Steilplätze.

. ln der Nähe: Sre lplätze, Haltesieile r ln der Nahe: Stel olätze, Hrltestelle ÖPNV, xita, Schute.

ÖPNV, Einkaufsmöglichkei'len Ha testellc ÖPNV, Krta. Schure, Einkaufsmöglichkeiten

,. Nutzungsgehühr pro Monat Einkauisnroglichkeiten Nutzungsgebühr pro Monat
377,52 { (zzgl. 155.82 € Neirenkosten) Nutzungsgebühr pro Monat 392,34 € (2tg1.229,68 € Nebenkosten)

D.ii,!e,Lrr..i !..,!ir, 352.78L (zzgl. 191,80€Nebenkosten) Di.e:'\,']i:r/ji,i.,:.r:r.ii
!l :1:l!1 i.,k\frr" t): I l!.r . Bl 1!81 S1[W-]/(.r:a) B lc.|rJ.ln)e

Ur llSi til,i\i.L',rnr ll tn.r$.r'!

FÜR JEDEN ANSPRUCH MEHR ALS WoHNEN.
DIE PASSENDE WOHNUNG. , Wohnqualität durch lnnovation und lnvestition

0365.82 33 1- to/-t8/-45 | DIE-AUFBAU.DE r Beratung/Unterstützung durch unser Sozialmanagenrent

EINFACH, BESSER, WOHNEN lN GERA UND JENA - SE|T 1956. eigener ur.rfarrgreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

Der richlige Portner bei

NEUBAU. UMBAU. AUSBAU
Münchenbernsdorfer lsolier-( ) I ll I und Dömmstoffkontor GmbH

V ll llZ Jenoerstroße22
I f ll '( O7s89Münchenbernsdorf

l\ lln\ Ter.: 036604tss4ttn2t rx-J z \-\. Fox: 03 66 04 I g g42O

DAM MSTOFFE Mobil: o17t t st2434l
E-Moil: idk.boumgorll@web.de

WIR BIETEN: Verkouf und Berolung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Doch und Wond, PUR und extrudierte Hortschöume
- Minerolfoser fur Zwischensporren- und Trennwonddömmung
- Vollwörmeschutzsysteme, Abdichiungen, Drönogeplotlen
- Spon-, OSB-Plotten und Fermocellestrichelemente, notürl. Dömmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbohnen, Trockenschuttungen etc,
- Trockenbouortikel, Gipskorton, Schienensysteme und Zubehör
- Dompfbremsfolle, Klebebönder, Schrouben und onderes Zubehör
- Putzprofile, Pulz, Egolisotionsforben u,v.o,m,

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfongreiche Logerholtung und Lieferung von Dömmstoffen und Zubehör
- tserechnungen zum Wörmeschutz fur Doch-, Wond - und ondere Elemente
- Berechnungen Stotik bei Aufsporrendömmung

11ödcl-Meyor, Steinweg 26,
Gera kaull last alles Alle.
Mi. - Do. 09 - 18 Uhr
Tel. 01 521061 34952

Hausmeister/
Pferdepflegerpaar

in lngolstadt gesucht:
Er übernimmt die Pflege von

10 Pferden und erledigt Haus-
meister und Gartentätrgkeiten

in Festanstellung (38 Std.).
Sie arbeitet als

Hauswirtschafterin im Minijob
(10 bis 12 Std.).

Zur Tätigkeit gehört eine
Hausmeisterwohnung mit

Seeterrasse.
Bei lnteresse bitte lnfo unter

o1751A246723.

Ausgabe l Seite lT
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25. Januar 2025 @:* ..
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EFiBlEiT=i}ffiIEr
E|FEttrr*!ffiäL

o Gorten- und Londschoftsbou

. Siroßen- und Tiefbou

o PflosterorbeitenAVegebou

o Klöronlogen und Entwösserung

o Boggerleistungen

r Trockenlegung

. Schüttgüter

Denken Sie schon jetzt zfr 
&,,

'üße\"i:r'§
t,
!:l

für Kunden und Geschäftspartner durch
eine schön gestaltete Anzeige.

AnruFgenügt: 036603 55 3O
oder E-Mail:
hontaht@drucherei-wuest.de : _

' ,;, .-.0 ..

DRUCT(EREI ffi, * 
*

EmiI Wüst & Söhne
INSPIRATION + BERATUNG + GESTALTUNG * DRUCT( ,i

Burgstraße rc . A7a7O We da Te eton 03 65 03 / 55 30
E Mail. hontai?r@drucherei wuest de

www.drucherei -wuest.de

Ausgabe 1 .Seite 18



Erich Käster ,,Die dreizehn Monate"

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.

Der Weihnachtsmann ging heim in seinen Wald.

Doch riecht es noch nach Krapfen auf der Stiege.

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.

Man steht am Fenster und wird langsam alt.

Die Amseln frieren.
Und die Krähen darben.
Und auch der Mensch hat seine Iiebe Not.

Die leeren Felder sehnen sich nach Garben.

Die Welt ist schwarz und weiß und ohne Farben.

Und wär so gerne gelb und blau und rot.

Umringt von Kindern wie der Rattenfänge1

tanzt auf dem Eise stolz der Januar.

Der Bussard zieht die Kreise eng und enger.

Es heißt, die Tage würden wieder länger.

Man merkt es nicht. Und es ist trotzdem wahr.

Die Wolken bringen Schnee aus fremden Ländern.

Und niemand hält sie auf und fordert Zoll.

Silvester hörte man's auf allen Sendern,

dass sich auch unterm Himmel manches ändern

und, außer uns, viel besser werden sol!.

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.

Und ist doch hunderttausend Jahre alt.
Es träumt von Frieden. Oder träumt's vom Kriege?

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.

Und stirbt in einem Jahr. Und das ist bald.

:tat:tt:i; i..]?lt§

;rrF, 
".
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d*1,
am Gerätetraus der Feuerrrrehr

25'OI.2O'l2J
eb u Uhr

j@
Für das

Ieibliche tYohl
ist gesorgt!

- Roster
- Glühu'ein

-flVtfl.

Mit Fackelwandenrng
um IE Uhr §är die Kleinen

ab dem Gerätehaus.

Gern können §ie ihren Tannebaum mitbringen!
Es lädt ein: der Feuerwehrverein Münchenbernsdorf

Ausgabel'Seite20


